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An 

Frau Bürgermeisterin Brennecke 

Steinstraße 12 

31157 Sarstedt 

Sarstedt, 23. August 2025 

 

Betreff: Anpassung der Haushaltsmittel für das KLECKS  

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Heike Brennecke, 

Sehr geehrter Herr Neuber,  

Sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 

 

die Fraktion Bündnis 90 / die Grünen stellt hiermit folgenden Antrag:  

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für die Bewirtschaftung des KLECKS die 

Haushaltsmittel für die Kostenposition: „Besondere Verwaltungs- und 

Betreuungsaufwendungen“ (Produkt: 36.02.01) im Haushalt ab dem kommenden Jahr 

(2026) der Kostenentwicklung und der Kaufkraft anzupassen. Demnach sind 

Haushaltsmittel ab 2026 auf jährlich = 38.000 Euro einzuplanen und zur Verfügung zu 

stellen. Ebenso sind für die kommenden Jahre in der langfristigen 

Haushaltsaufstellung und Bewirtschaftung, Inflationsentwicklungen mit zu 

berücksichtigen und alle zwei Jahre zu überprüfen und entsprechend der Entwicklung 

anzupassen. 

Begründung  

In der Sitzung am Donnerstag, 12.06.2025 des Ausschusses Soziales, Jugend, 

Senioren und Integration wurde durch den Stadtjugendpfleger umfangreich über die 

Entwicklungen und die damit verbundenen Rahmenbedingungen im Arbeitsfeld der 

offenen Kinder- und Jugendarbeit in Sarstedt berichtet. Es wurde hervorgehoben, dass 

sich die Haushaltsmittel in Höhe von 25.000 Euro in der Kostenposition: „Besondere 

Verwaltungs- und Betreuungsaufwendungen“ (Produkt: 36.02.01) seit 2003 nicht der 
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realen Kaufkraft angepasst wurden. Die Stadtjugendpflege benötigt diese Mittel 

hauptsächlich für die Durchführung und Realisierung von pädagogischen Angeboten 

und vor allem für die Finanzierung von Angeboten bzw. Freizeitangeboten im Kontext 

der Ferienfreizeiten für Sarstedter Kinder.  

In der Sitzung des Ausschusses wurde deutlich dargelegt, dass in allen 

Kostenpositionen erhebliche Kostensteigerungen z. B. für Übernachtung, Verpflegung, 

Eintrittsgelder und Reisekosten sich ergeben und eine Fortführung dieser Angebote 

ab dem kommendem Jahr nicht mehr planbar bzw. umzusetzen sind.  

Entsprechende Berechnungen verdeutlichen, dass ein damaliges finanzielles Budget 

in Höhe von 25.000 Euro im Jahr 2002 nach den Entwicklungen in der Bundesrepublik 

Deutschland heute (2025) nur noch einer Kaufkraft von 16.000 Euro entspricht. Siehe 

hierzu Quelle: https://www.zinsen-berechnen.de/inflationsrechner.php  

- siehe Seite 3 -    

 

Auf Grund dieser abgebildeten Entwicklungen ist es angezeigt, dass die Mittel für die 

Bewirtschaftung der Kostenstellen mind. alle zwei Jahre in puncto 

Inflationsentwicklung  überprüft und angepasst werden damit auch in Zukunft die 

Angebotsstruktur und die damit verbundene sozialpädagogische Arbeit in der offenen 

Kinder- und Jugendarbeit in Sarstedt sichergestellt werden.  

Mit der Haushaltsanpassung dürfen keine zusätzlichen Ausgabepositionen verlagert 

bzw. zu Lasten dieser Kostenstellen verschoben werden.  

 

 

https://www.zinsen-berechnen.de/inflationsrechner.php
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Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.         gez.  

Claudia Günther       Christof Gebhardt   

Sprecherin der Fraktion      Co-Sprecher der Fraktion 

Bündnis 90/ Die Grünen      Bündnis 90/ Die Grünen 

im Rat der Stadt Sarstedt      im Rat der Stadt Sarstedt 


